
  
 
 
 
 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

 

 

An die  
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk, Fernsehen und Online 
 
 
 

Terminhinweis 
 

Mitgliederversammlung  
des Städtetages NRW 2016:  

Integrationsminister Schmeltzer diskutiert  
über Chancen der Integration  

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Flüchtlingszuwanderung stellt Nordrhein-Westfalens Städte vor Heraus-
forderungen. Die Kommunen haben eine entscheidende Rolle bei der In-
tegration der Flüchtlinge. Mit diesem Thema beschäftigt sich auch die dies-
jährige Mitgliederversammlung des Städtetages Nordrhein-Westfalen, die 
am Donnerstag in Aachen stattfindet und unter dem Motto „Zuwanderung 
und Integration – Chancen und Grenzen“ steht. Integrationsminister Rainer 
Schmeltzer nimmt an einer Podiumsdiskussion teil. Zur Berichterstattung 
sind sie herzlich eingeladen. 
 
Zeit: Donnerstag, 14. April 2016, 14.00 Uhr 

Podiumsdiskussion während der Mitgliederversammlung 
des Städtetages NRW 2016 

 
Ort: 52062 Aachen, Eurogress Aachen, Europa-Saal, 
 Monheimsallee 48 

 
Weitere Teilnehmer sind Prof. Dr. Christine Langenfeld, Vorsitzende des 
Sachverständigenrates deutscher Stiftungen für Integration und Migration, 
Dr. Günter Krings, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesinnenminis-
terium, Marcel Philipp, Oberbürgermeister der Stadt Aachen, und Miriam 
Koch, Flüchtlingsbeauftragte des Oberbürgermeisters der Landeshaupt-
stadt Düsseldorf. 
Fragen zum Termin beantwortet Volker Bästlein, Pressesprecher des 
Städtetages Nordrhein-Westfalen, Tel. 0221 / 3771-130. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Thomas Hauberichs 
Pressesprecher  

Datum: 13.04.2016 
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Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 704, 709 

Haltestelle: Stadttor  

Rheinbahn Linien 719, 725 

Haltestelle: Polizeipräsidium 


